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Quelle: Google Maps Aufnahme von Juli 2022 

Vorher…
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• 2023 und 2024 hat der Bezirk Friedrichshain-
Kreuzberg insgesamt 6.300 m² entsiegelt.

• Eines der Projekte ist die Vergrößerung von zwei 
Baumscheiben im Richard-Sorge-Kiez in 
Friedrichshain.

• Anlass ist eine Gehwegsanierung und die Erhaltung 
der Bäume

• Finanzierung aus Mitteln der Straßenunterhaltung

Die Entsiegelung
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Quelle: Straßen- und Grünflächenamt Friedrichshain-Kreuzberg



• Anwohner:innen und Aktive der Initiative „Grüner Richard-
Sorge-Kiez“ wollen die Fläche bepflanzen

• Eine bepflanzte Fläche

• ist für die Baumgesundheit förderlich

• fördert die Artenvielfalt in der Stadt

• kann mehr Wasser aufnehmen

• hat einen kühlenden Effekt

• verhindert eine erneute Verdichtung, Fremdnutzung und 
Vermüllung

Entsiegelt – und nun?
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Quelle: Grüner Richard-Sorge-Kiez



• Planung des Vorgehens mit Unterstützung der 
Koordinierungsstelle für Umweltbildung

• Beantragung von FEIN-Mitteln zur Finanzierung der Sachmittel

• Erlaubnis zur Nutzung der Fläche durch das Bezirksamt 
(Duldung)

• Unter fachlicher Anleitung der Lebendigen Stadtgärtnerei 
führten wir im Frühjahr 2024 einen öffentlichen 
Bepflanzungsworkshop durch.

➢ Hier geht’s zur Dokumentation des Workshops

Bepflanzung der Fläche
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Quelle: Koordinierungsstelle Umweltbildung

https://naturerleben-xhain.berlin/naturnahes-stadtgruen-strassmannstrasse/


• Anfänglich wöchentliches Gießen

• Später nur bei extremer Trockenheit im 
Sommer

• 1x im Jahr Rückschnitt

Pflege
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Quelle: Koordinierungsstelle Umweltbildung



• Nachbarschaftsinitiative vor Ort

• Fachliche Anleitung für Umsetzung

• Offenheit der Flächeneigentümer

Erfolgsfaktoren
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Quelle: Grüner Richard-Sorge-Kiez



• Forderung: Strukturell Entsiegelung bei Bauvorhaben 
einplanen

• Beispiel ca. 100 m² große Gehwegvorstreckung im 
Richard-Sorge-Kiez, die erst 2021 entstanden ist

• Regentonnen zum Bewässern von Stadtgrün auf die 
Straßen bringen -> https://naturerleben-xhain.berlin/regentonnen/

• Flächenschutz: Vermeiden weitere Flächen zu 
versiegeln -> https://www.bund-berlin.de/mitmachen/gruene-flaechen-

retten-hitzeschutz-jetzt/

Und jetzt?

8

Quelle: Grüner Richard-Sorge-Kiez

https://naturerleben-xhain.berlin/regentonnen/
https://www.bund-berlin.de/mitmachen/gruene-flaechen-retten-hitzeschutz-jetzt/


9

Koordinierungsstelle 
Natur-, Umwelt-, Klima- und Nachhaltigkeitsbildung Friedrichshain-Kreuzberg
Anne Käsinger
kaesinger@bund-berlin.de


